
Landesbüro Sachsen-Anhalt 
 

44. Gesprächskreis zur Sozialen Inklusion:         
Schachmatt für Langeweile, Barrieren und Separation 

Termin  

Mittwoch, 28. Januar 2026, 18.00 – ca. 21.00 Uhr im Forum Gestaltung, 

Brandenburger Straße 10, 39104 Magdeburg 

 

Inhalt  

 

Das Spiel mit den 32 Figuren hat es in sich. Das hat wohl schon jeder oder jede erfahren, der/die es 

mit König, Dame und ihrem Gefolge versucht hat. Dass dieses Brettspiel eine Menge Potenzial für 

die Begegnung und den Dialog von Menschen mit und ohne Behinderungen hat, ist weitaus weniger 

bekannt. Genauso erstaunt es viele, dass die Beschäftigung mit dem königlichen Spiel die psychi-

sche Entwicklung von Kindern und Jugendlichen fördert, egal ob sie gesundheitliche Einschränkun-

gen aufweisen oder nicht. Wer weiß schon, dass der Schachamateurweltmeister des Jahres 2022 

jahrelang eine Schule für geistige Behinderte in Niedersachen besuchte. Erst das Schachspiel hat 

ihm ein selbstbestimmtes Leben ermöglicht. 

Schach kann inklusiv, kreativ und spannend für alle sein. Aus dieser mehrfach bewiesenen Einsicht 

heraus haben die Schachzwerge Magdeburg ein neues Projekt gestartet, das sich an Menschen in 

Pflegeeinrichtungen und Werkstätten der Region wendet. Das niedrigschwellige Vorgehen der 

Schachenthusiasten soll den Zugang zu den 64 Feldern und die Freude am Spiel sichern. Fast ne-

benbei können auf spielerische Weise die kognitiven und sozialen Fähigkeiten gestärkt werden. 

Wir laden Sie herzlich ein, sich über das inklusive Potenzial des Schachspiels zu informieren, das 

Projekt „MiteinanderMatt“ kennenzulernen sowie mehr über die wesentlichen Elemente der wissen-

schaftlichen Projektbegleitung zu erfahren. 

Programm  

18.00 – 18.15 Uhr Begrüßung & Einführung 

Dr. Wolfgang Bautz, Sozialwissenschaftler, Potsdam 

18.15 – 19.00 Uhr Statements zum Thema 

• Prof. Dr. Matthias Haase, Hochschule Magdeburg-Stendal 

• Prof. Dr. Matthias Morfeld, Hochschule Magdeburg-Stendal 

• Vilen Rafayevych, Projektleiter MiteinanderMatt 

19.00 – ca. 21.00 Uhr Podiumsdiskussion 

Moderation: Dr. Wolfgang Bautz 

 
Ihre Anmeldung  
 

per Mail an info.magdeburg@fes.de oder hier per: Onlineanmeldung 

Bitte wenden Sie sich an uns, wenn Sie Fragen zur barrierefreien Durchführung der Veranstaltung 

haben. 

 

mailto:info.magdeburg@fes.de
https://www.fes.de/veranstaltungen/veranstaltungsdetail/287225

